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Gremium Sitzungstag Beratung Amt Vorlagenersteller Datum 

Gemeinderat 21.11.2022 öffentlich Bauamt Stark Rothacher 07.11.2022 

 
Tagesordnungspunkt: 
 

Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Sonnenbühl II“ in Burgweiler 
 
Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 (1) BauGB 

 
 

Beschlussvorschlag 
 

• Der Gemeinderat beschließt gemäß § 2 (1) BauGB die Aufstellung des 
Bebauungsplans mit örtlichen Bauvorschriften „Sonnenbühl II“ im beschleunigten 
Verfahren nach § 13b BauGB. 

 
 
Sachverhalt: 

Anlass, Ziel und Zweck der Planung 
Aufgrund der anhaltenden Nachfrage nach Wohnraum möchte die Gemeinde Ostrach im 
Westen des Ortsteils Burgweiler ein neues Wohngebiet entwickeln. Aktuell werden konkrete 
Anfragen von Ortsansässigen nach Wohnraum an die Gemeinde gerichtet. Insbesondere im 
Ortsteil Burgweiler wird Wohnraum von Ortsansässigen auch aufgrund der Nähe zum 
Bodensee verstärkt nachgefragt. Um diese kurz- bis mittelfristige Nachfrage zu bedienen, soll 
der Bebauungsplan „Sonnenbühl II“ aufgestellt werden. 

Das Gebiet grenzt an bereits wohnbaulich genutzte Flächen im Osten, Süden und Norden an. 
Es verfügt über geeignete Anschlusspunkte zur Erschließung des Plangebiets. Der Zuschnitt 
und die Lage des Plangebiets eignen sich für eine wohnbauliche Entwicklung.  

Durch die Umnutzung der aktuell landwirtschaftlich genutzten Flächen soll eine Bereitstellung 
zusätzlichen Wohnbaulands in direktem Bebauungszusammenhang ermöglicht werden. Der 
räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans befindet sich im unbeplanten Außenbereich 
entsprechend § 35 BauGB. Die Aufstellung eines Bebauungsplans zur Realisierung der 
Planung ist erforderlich. Das Bebauungsplanverfahren wird zur Bereitstellung von 
Wohnbauland im beschleunigten Verfahren nach § 13b BauGB durchgeführt. Grundsätzlich 
sollen folgende Ziele umgesetzt werden: 

▪ Herstellung gesunder Wohnverhältnisse 

▪ Bedarfsgerechte Bereitstellung von Wohnraum zur Deckung der Wohnbedürfnisse von 
Familien und jungen Menschen vor Ort  

▪ Sicherung einer geordneten städtebaulichen Entwicklung unter Berücksichtigung 
ökologischer Aspekte  

▪ Ökonomische Erschließung durch Anschluss an bereits vorhandene technische 
Infrastrukturen und Erschließungsanlagen 
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Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches, ca. 1,07 ha (Stand 21.11.2022)  

 
Planungsverfahren 
Der Bebauungsplan soll im beschleunigten Verfahren nach §13b BauGB ohne Durchführung 
einer Umweltprüfung aufgestellt werden. Der § 13b BauGB regelt die Einbeziehung von 
Außenbereichsflächen in das beschleunigte Verfahren.  
 
Der Flächennutzungsplan stellt im Geltungsbereich Flächen für die Landwirtschaft dar. Der 
Bebauungsplan kann somit nicht aus den rechtswirksamen Darstellungen des 
Flächennutzungsplans entwickelt werden. Der Flächennutzungsplan wird im Wege der 
Berichtigung an den Bebauungsplan angepasst.  
 

Anlage 
Abgrenzung des Geltungsbereichs vom 21.11.2022 
 


